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Abstimmungsphase der Onlinebefragung geht in die finale Woche

Bei der bisher einmaligen Onlinebefragung aller Bürgerinnen und Bürger zu den umweltpolitischen Themen zeichnet sich in einigen Bereichen ein Kopf an Kopf Rennen ab. Von den bisher über 2500 abgegebene Stimmen in den acht Bereichen gibt es Vorschläge die mit großen Vorsprung die Prioritätenliste anführen, in den Bereichen Mobilität und Energieversorgung liegen die Vorschläge aber nahezu gleich auf.
Noch bis zum 17. April können die Bürgerinnen und Bürger Ihre Stimme online unter www.bremerhaven.de abgeben. Bürgerinnen und Bürger ohne Internetzugang können Ihre Voten auch telefonisch unter der 590-2044 oder vor Ort im Umweltdezernat abgeben. Jeder Bürger hat für jeden Bereich drei Stimmen zur Verfügung. Die Stimmen können aufgeteilt werden oder einem Vorschlag alleine zugeordnet werden. Bisher haben über 100 Bürger die Möglichkeit genutzt und haben Ihre Stimmen abgegeben. Aus dem Abstimmungsergebnis entsteht letztendlich eine Prioritätenliste von Ideen, mit den beliebtesten und meist befürworteten Vorschlägen ganz oben. Das Umweltdezernat wird daraus eine abstimmungsfähige Vorlage erarbeitet, die der zukünftigen Schwerpunktsetzung der Umweltdezernentin dienen soll. Damit wird der Politik durch die Bürger der Stadt eine Entscheidungshilfe mit an die Hand geben 
Wir wollen den Bürger beteiligen um herauszufinden, was eigentlich eine Klimastadt für die Bewohner ausmacht und wie sich Klimastadt Bremerhaven als ein lokales Identifizierungsmerkmal langfristig etablieren kann, dass bisher so viele diese Möglichkeit genutzt haben ist erfreulich und ist eine Bestätigung das der eingeschlagene Weg der Beteiligung der richtige ist, so die Umweltdezernentin Anke Krein.
Abgeschlossen wird der Prozess mit der Abschlussveranstaltung am 22. Mai 2012 um 18.00 Uhr im Haus T der Hochschule Bremerhaven. An diesem Abend werden die Prioritätenliste der Ideen als auch die Ergebnisse des gesamten Beteiligungsverfahrens den Bürgern präsentiert.

Weitere Auskünfte und Erläuterungen geben die Mitarbeiter des Umweltschutzamtes unter Tel.: 590-2044



